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	Schnittverletzungen durch Schneidwerkzeuge

▪ 	Schutzeinrichtungen (z. B. Verkleidung, Abdeckung) 	verwenden  
▪ 	Haltevorrichtung, Schiebestock benutzen
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	Getroffen werden

▪	Schutzabdeckungen benutzen
▪	ordnungsgemäßer technischer Zustand der Werkzeuge prüfen
▪	Werkzeuge und Geräte sicher lagern
▪	Sicherheitsschuhe S3 oder S5 tragen
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	Gefährliche Körperströme / Stromschlag

▪	Sichtprüfung der Elektrowerkzeuge vor Benutzung
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	Einatmen von Stäuben (Holzstaub)

▪	wenn möglich, kein Einsatz von Buchen- und Eichenholz
▪	Absaugung benutzen
▪	Persönliche Schutzausrüstung benutzen
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	Brand- /Explosionsgefahr

▪	Lüftung sicher stellen
▪	regelmäßige Reinigung durchführen
▪	Rauchverbot, kein offenes Feuer
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